
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1530/2018 der CDU-Stadtratsfraktion betreffend Personalsituation in 
den städtischen Kindertagesstätten (CDU) 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 

1. Ist es richtig, dass zur Zeit an einigen städtischen Kindertagesstätten ein Aufnahme-
stopp verhängt wurde bzw. keine neuen Kinder, etwa im Bereich U2, aufgenommen 
werden können? Wenn ja, um welche Kindertagesstätten handelt es sich konkret und 
was sind die jeweiligen Gründe? 

 
Jeder Träger von Kindertagesstätten ist dafür verantwortlich, dass die Kinder in den Ein-
richtungen gut betreut werden; unerlässlich ist dabei eine gute Ausstattung mit Fach-
personal. Der Umfang des vorzuhaltenden Fachpersonals richtet sich nach den Vorga-
ben des Landes Rheinland-Pfalz (im Wesentlichen die „Landesverordnung zur Ausfüh-
rung des Kindertagesstättengesetzes“) und wird durch die Stadtverwaltung Mainz für 
alle Kindertagesstätten in Mainz alljährlich im Rahmen einer sog. „Personalschlüssel-
berechnung“ anhand der de facto in den Einrichtungen anwesenden Kinder überprüft 
und neu festgelegt. Die Vorgaben des Landes Rheinland-Pfalz verpflichten jeden Träger 
einer Kindertagesstätte, ausreichend Fachpersonal vorzuhalten; maßgeblich ist dabei 
die Fachkraft-Kind-Relation. 

 
Es trifft zu, dass in einigen städtischen Kindertagesstätten Belegungsstopps für einen 
Teil der Betreuungsplätze ausgesprochen worden sind; diese sind Stand 05.09.2018: 

 
Stadtteil Kita Platz-

kapazität 
von Bele-
gungs-stopp 
betroffene 
Betreuungs-
plätze 

Erläuterung 

Bretzenheim Kita Mühlweg 157 22 
 

3,75 Stellen nicht besetzt; 
bedingt auch durch Schwan-
gerschaften mit unmittelba-
rem Kita-
Beschäftigungsverbot 

Gonsenheim Kita Sandflora 140 18 2 Stellen nicht besetzt 
Hartenberg/ 
Münchfeld 

Kita Dr. Mar-
tin-Luther-
King 

60 3 1,23 Stellen frei und Langzeit-
erkrankte 

Hechtsheim Kita Heuer-
grund 

76 3 1 Stelle nicht besetzt 

Laubenheim Kita MinniMax 94 14 Das eigentliche Kita-Gebäude 
ist aufgrund gravierender bau-
licher Mängel seit März 2018 
nicht mehr nutzbar. Die Kita 
ist seit März 2018 interims-
weise mit drei Gruppen in die 



ehemaligen Räumlichkeiten 
des Kita-Provisoriums in der 
ehem. Friedrich-Ebert-Schule 
und mit einer Gruppe in die 
Räume des Familienzentrums 
der Kita Friedrich-Ebert-Straße 
im Stadtteil Weisenau ausge-
lagert. Darüber hinaus konnte 
im Neubau der Kita Friedrich-
Ebert-Straße ein bis dato noch 
nicht gebrauchter Schlafraum 
vorübergehend durch die Inte-
rims-Kita genutzt werden, der 
nun durch die wachsende 
Kinderzahl des Neubaus 
selbst benötigt wird. Die inte-
rimsweise Unterbringung lässt 
aus diesen Gründen eine volle 
Auslastung der Kita nicht zu. 

Mombach Kita Mom-
bach-West, 
Haus 1  

116 21 1,6 Stellen sind zzt. nicht be-
setzt 

Mombach Kita Mom-
bach-West, 
Haus 2 

90 9 1,8 Stellen sind zzt. nicht be-
setzt; zum 01.10.2018 wird 
eine weitere Vollzeitstelle frei 

Mombach Kita Alter Ker-
beplatz 

82 4 1,9 Stellen frei 

 
Insgesamt sind von einem Belegungsstopp zzt. 94 Betreuungsplätze betroffen; dies 
entspricht einem Anteil von 1,93 % bei einer Anzahl von insgesamt 4882 Betreuungs-
plätzen in Kitas städtischer Trägerschaft.  

 
2. Wie viele Stellen sind derzeit in den städtischen Kindertagesstätten nicht besetzt und 

wie lange sind diese schon unbesetzt? (bitte Einzelauflistung der Kitas) 
 

Derzeit (Stand 07.09.2018) sind folgende, nach denen für das Kita-Jahr 2018/2019 erst 
jüngst erfolgten Personalschlüsselberechnungen, benötigten Stellen im Kita-
Gruppendienst nicht besetzt: 

 
Stadtteil  Kita  Anzahl freie Stellen  
Altstadt  Zeughausgasse 0 

 
Hopfengarten 0,71 

Bretzenheim Gartengewann 0,75 
  Holunderweg 0 
  Mühlweg 3,75 
  Bretzenheim-Süd 0 
  Auf der Bezirkssportanlage 0 
Drais Drais 0 
Ebersheim Feldmäuse 0 

 
Wolkenburg 2,564 



Finthen Aubachstraße 0 
  Layenhof 0,58 
  Römerquelle 0 
  An den Lehmgruben 1 
Gonsenheim Großer Sand 0 
  Gonsbachterrassen 0,5 
  Maler-Becker-Schule 0,35 
  Sandflora 2 
  Am Gonsenheimer Wald 2 

Hartenberg/ 
Münchfeld 
  

Alte Patrone 0,66 
Dr. M.-Luther-King  1,23 
Rasselbande  0 

Hechtsheim Am Zagrebplatz 0 
  Frankenhöhe 0 
  Heuergrund 1 
Laubenheim MinniMax 0,5 
  Riedweg I 0 
  Riedweg II 0 
Lerchenberg Integrat. Lerchenberg 0 
  ZDF-Gelände 0 
Marienborn Ruhestraße 1 
  Pfarrer-Bergmann-Straße 0,26 
Mombach Hauptstraße 1 
  Mombach-West, Haus I 1,6 
  Mombach-West, Haus II 1,8 
  Alter Kerbeplatz 1,9 
Neustadt Emausweg 0 
  Feldbergplatz 0 
  Forsterstraße 1,75 
  Gabelsbergerstraße 1,94 
  Goetheplatz 0 
  Kreyßigstraße 1 
  Moltkestraße 1 
  Neustadtzentrum  0 
Oberstadt Auf dem Unigelände 0 
  Berliner Viertel 0,58 
  Freiligrathstraße 1 
  Gleiwitzer Straße 0,58 
  Zahlbach 0 
  Familienzentrum Schillstraße 0 
Weisenau  Am Großberg 0 

 
Friedrich-Ebert-Straße 0 

 
Elly-Beinhorn-Straße 1 

 
Summe 34,004 

 



In der Regel sind die Stellen nur einige Wochen bis wenige Monate frei. Die Bewerbersi-
tuation kann zzt. als gut beschrieben werden.  
 
Darüber hinaus sind in städt. Kitas zzt. 4,522 Stellen Interkulturelle Fachkräfte (zusätz-
liche Fachkräfte im Sinne der Landesverordnung zur Ausführung des Kindertagesstät-
tengesetzes) nicht besetzt. 

 
3. Aus welchen Gründen sind diese Stellen unbesetzt? 

 
Stellen werden frei weil u.a. Fachkräfte den Arbeitsvertrag bei der Stadt Mainz kündi-
gen, in Rente gehen, den Beschäftigungsumfang reduzieren bzw. in andere städtische 
Kindertagesstätten wechseln; ferner weil (Langzeit-)Erkrankungen auftreten oder Kita-
Beschäftigungsverbote bei Schwangerschaften ausgesprochen werden. 

 
4. Wie regelmäßig werden betroffene Eltern von der Verwaltung über den aktuellen Sach-

stand informiert? 
 

Die Stadtverwaltung ist regelmäßig mit den betroffenen Eltern im Austausch. 
 
5. Wann rechnet die Verwaltung damit, dass in den betroffenen Kindertagesstätten wieder 

neue Kinder aufgenommen werden können? 
 

Dies kann pauschal nicht beantwortet werden; die Verwaltung überprüft regelmäßig die 
Belegungsstopps für die städtischen Kindertagesstätten. Je nach Gewinnung zusätzli-
chen Fachpersonals können die o.g. Belegungsstopps vollumfänglich oder teilweise 
aufgehoben werden, so dass die vakanten Betreuungsplätze komplett bzw. teilweise 
belegt werden können. 

 
Mainz, 12.09.2018 
 
gez. Lensch 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 
 
 
 
 


